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Im Familiengottesdienst am 2. Sonntag im Advent, am 4. Dezember wurde es der Gemeinde offiziel mitgeteilt. Pastor
Rainer Petrowski wechselt im kommenden Frühjahr auf die frei gewordene Pfarrstelle in der Kirchengemeinde Marne.
Nach 29 Jahren in Eddelak hat er das Gefühl, dass es an der Zeit für neue Impulse ist – und zwar für Eddelak und für ihn.
Nachdem Propst Dr. Crystall ihm vor einigen Wochen die vakant gewordene Stelle in Marne ans Herz legte, entschieden
er und seine Frau Elke sich schließlich, dieses Angebot anzunehmen. Denn die Zeit für Veränderungen wird knapp. In acht
Jahren geht Rainer Petrowski in Pension. „Wenn wir noch mal neu anfangen wollen, dann jetzt“, sagt der gebürtige
Grönauer, „und dass es nun ausgerechnet nach Marne geht, freut uns." Mit der Stadt Marne verbindet Rainer und Elke
Petrowski sehr viel – angefangen mit dem Vikariat, das Rainer Petrowski von 1986 bis 1988 beim damaligen Pastor
Johannes Pfeifer absolvierte. Während dieser Zeit lernte der angehende Pastor nicht nur seine Ehefrau Elke kennen,
sondern es ergaben sich auch viele, heute noch bestehende Freundschaften. Regelmäßig fährt das Paar zum Fitnesstraining,
Schwimmen oder Saunieren nach Marne. Seit mehr als 30 Jahren schon arbeitet Elke Petrowski in einem Steuerbüro in
Marne. „Wir haben einfach einen engen Draht zu Marne“, sagt Rainer Petrowski. „Aber natürlich ist uns auch bewusst,
dass wir dafür auch viel in Eddelak aufgeben. Hier haben wir uns all die Jahre sehr wohlgefühlt. Wir hätten nicht gehen
müssen. Aber wir haben das Gefühl, dass jetzt der Zeitpunkt gekommen ist, um "Adieu" zu sagen."



Bis es soweit ist, könnte es noch etwas dauern. Sollte für Eddelak schnell Ersatz gefunden werden, wird Pastor Petrowski
bereits im März in Marne beginnen. Der späteste Dienstbeginn wird im Juni sein. Ob Eddelak oder Marne – eines steht für
ihn immer an erster Stelle. „Für mich ist der Kontakt zu den Menschen einfach das wichtigste“, sagt Rainer Petrowski,
„und das in fröhlichen wie auch in schwierigen Situationen.“ Ganz besonders gespannt ist der Vater zweier erwachsener
Töchter auf die Jugendarbeit in Marne mit dem Jugendchor Tierra Sagrada. Die neue Aufgabe als Pastor in Marne
empfindet er als „absolute Herausforderung“, auf die er sich schon sehr freut. „Ich bin zwar schon 57 Jahre alt, dafür aber
sehr kritikfähig und flexibel“, sagt Rainer Petrowski schmunzelnd, „ich trau mir zu, dass das was wird.“

Inzwischen hat der noch amtierende KGR der Kirchengemeinde Eddelak sich mit Propst Dr.Crystall getroffen und nach
einer äußerst offenen, intensiven und konstruktiven KGR-Sitzung (ohne Pastor Rainer Petrowski) einstimmig beschlossen,
Bischof Gotthard Magaard zu bitten, die im nächsten Jahr frei werdende Pfarrstelle der Kirchengemeinde Eddelak mit
einem Pastor zur Anstellung oder einer Pastorin zur Anstellung (PzA) zu besetzen. Nachdem sowohl Pastor Külls als auch
Pastor Petrowski von den jeweiligen KGR gewählt werden konnten, wird dieses Mal die Eddelaker Pfarrstelle laut
Kirchenrecht vom amtierenden Bischof besetzt. Nun heißt es warten. In diesen Tagen entscheidet sich, ob die
Kirchengemeinde Eddelak das Glück hat, zum 1.März 2017 eine/n PzA zugewiesen zu bekommen oder nicht. Eine
weitere Möglichkeit wäre eine Bestzung mit einem/einer PzA zum 1.Juni 2017. Sollte auch dann Eddelak leer ausgehen,
wird die Pfarrstelle für einige Monate vakant, heißt unbesetzt blieben.


